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Abteilung

Leitstelle Familie s^
LandkrejsTrier-Saarburg

Abteilung 1
Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt

im Hause

Anzeige überdie Einwerbung und Annahme oder Vermittlung von Sponsoringleistuncien,
Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen gern. § 58 Abs. 3 LKO RLP

1. Hiermit wird nachfolgende Sponsoringleistung / Spende/ Schenkung / ähnliche Zuwendung

bzw. deren Vermittlung angezeigt: •

1. Zuwendungsgeber <93

II.

2. Zuwendungsempfänger:

3. Höhe / Wert der Zuwendung:

4. (voraussichtliches) Datum der Zuwendung:

5. Zweckbihdung durch den Geber (124 Zeichen):

siehe Liste

Zeichen)'.

Landkreis Trier-Saarburg

ynfcieKannt

19.07.2021-31.10.2021

nein

Es handelt sich um

1. D das Angebot einer Zuwendung

^ eine bereits eingegangene Zuwendung
D die Vermittlung einer Zuwendung

2. Geldzuwendung



Sachzuwendung in Form von

(max. 156 Zeichen)

siehe Liste

Il

III. fur die Zuwendung erhält der Zuwendungsgeber vom Zuwendungsnehmer

Q keine Gegenleistung

folgende Grds. keine Gegenleistung; drei Firmen erhalten auf
W^unsch eine Spendenquittung.

Gegenleistung

(max. 192Zieicheh)

IV. Es ist beabsichtigt, die Zuwendung

^| anzunehmen

D abzulehnen

Begründung: (bitte alle entscheidungsretevanten Tatsachen angeben (max. ssezaichen))

v.
Im Rahmen der Flutkatastrophe hat der Landkteis Trier-Saarburg am Montag, dem 19.07.2021
die Organisation einer Sachspendeiil'talle in der Ortsgememde Kenn übernommen.

Hier wurden in den letzten Wochen und Monaten zahlreiche Sachspenden durch ehrenamtlicher
Helfer/innen gesichtet und sortiert. Aktuell werden diese Sachspenden an bedürftige Menschen
sowie Einrichtungen und Organisationen verteilt.

Für die BewerksteUigung dieser Aufgabe sowie für die Versorgung der ehrenamtUchen
Helfer/mnen wurden von zahlreichen Firmen sowie einer Pnvatperson matenelle Spenden
erbracht.

1. Bestehen zwischen dem Zuwendungsgeber Und dem Zuwendungsnehmer
Beziehungsverhältnjsse (z.S. rechtlich, offensichtlich und unmittelbar, mittelbar über
handelnde Personen usw. )7

^ nein

D ja, und zwar folgende (max. 350 zeiciienj

2. Bn böser AnsGhein für eine Beeinflussung bei der Wahrnehmung von Verwattungs-
aulgaben ist durch die Annahme bzw. Vermitttung des 0, a. Zuwendungsangebotes nicht



zu erwarten. Dies wird, sofern ein Beziel-iunasverhältnis besteht, wie folgt begründet (max.
350 Zeichen)'.

i

3.

/3

Durch die Zuwendung entstehen folgende finanziellen Auswirkungen für denZuwen-
dungsnehmer (positiv oder negativ, Z.B. weitere Kosten oder Folgekosten (max. 350 Zeichen)):

l Ohne die materiellen Spenden verschiedener Firmen, insbesondere ohne die
l Bereitstellung der Fahrzeuge, Umzugskartons und Einwegpaletten, wären dem
[ Landkreis Trier-Saarburg erhebliche Kosten entstanden.

beabsichtigt,

den Beschluss über dieAnnahme der Zuwendung in der

^ öffentlichen Sitzung

D nichtöffentlichen Sitzung

Begründung für nichtöffentliche Sitzung fmax. ssoze/c/ienj:

des

Kreisausschusses / des Kreistages / des Kuratoriums herbeizuführen.
D 13 D

»

Trier, den 11.11.2021 ~LQ^^
'Untersch'Hff

(AL, GBL ^der Zeichnungsbefugter der Stiftung)

J
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